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Stadt journa l
SCHWEDT LEBENer

mit  
„Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder

und für die Gemeinde Pinnow“ (bei Bedarf)

Fest für die ganze Region

Drei Tage zünftige Oktoberfest-Stimmung in Schwedt mit 
Festzelt, großer Bühne, Live-Musik & DJs, Schaustellern und 
Fahrgeschäften, Gastronomie, Handicap-Day, Vereinsaktion 
und Höhenfeuerwerk am Samstagabend. 
Eintritt frei. Präsentiert von Antenne Brandenburg.  
Veranstalter ist IK.event (IK. Solutions GmbH) in Kooperation 
mit dem Schaustellerbetrieb Joe Probst.
Freitag ab 16 Uhr (Eröffnung), Samstag und Sonntag ab 11 Uhr

Besondere Aktionen & Highlights

•	 Handicap-Day (Freitagnachmittag): Inklusionsaktion –  
Menschen mit Behinderung erhalten in diesem Zeitfenster 
kostenfreien Zugang zu allen Fahrgeschäften sowie eine 
kleine Verpflegung.

•	 Fassbieranstich durch stellvertretenden Bürgermeister  
Silvio Moritz in Begleitung mit der Kaiserlich-Königlichen 
Regimentskapelle um Kurt Witt

•	 Vereinsaktion „Zeigt Farbe für Schwedt!“ (zur Eröffnung Freitag 
16 Uhr): Schwedter Vereine präsentieren sich in einheitlicher 
Kleidung auf dem Fest – als Dankeschön gibt es Fahrchips und 
Getränkegutscheine für die teilnehmenden Mitglieder. Am 
Samstagnachmittag folgt ein Vereins und Bühnenprogramm 
(u. a. Theater Stolperdraht, Vereine, Jugend-AGs).

•	 Verleihung der Schwedter Agenda-Diplome (Samstag 13 Uhr, 
Hauptbühne): Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe zeichnet 
die Kinder aus, die am städtischen Agenda-Diplom-Ferienpro-
gramm teilgenommen haben.

•	 Höhenfeuerwerk am Samstag gegen 22 Uhr.
•	 Gastronomie und Festzelt, durchgehende Moderation von 

Silvio Grensing, Co-Moderation Antenne Brandenburg.

Bühnenprogramm (Auszug)

Freitag 25.09
Handicap-Day • Eröffnung/Fassbieranstich • Vereinsaktion • 
Kurt Witt – Preußenkapelle • Salsation • Marcus Christiansen • 
„Diese Typen“ • „Talstraße 3-5“ • DJ Tristan

Samstag 26.09
Frühschoppen mit den Lychener Stadtmusikanten • Agenda-
Diplom-Verleihung • Kinderprogramm (Retzi) • Vereins
programm • Dobby-Sisters • Steffen Heidrich • Björn Martins • 
DJ Fox von KISS FM • „Auf Wildwasserbasis“ • Yves Maurice • 
Höhenfeuerwerk 

Sonntag 27.09.
Frühschoppen mit Jagdhornbläsergruppe Schwedt • Kinder
animation • Biergartenmusik • „Künstler mit Herz“ • Schlager 
mit Steffen Jürgens (17:30 Uhr), präsentiert von Antenne 
Brandenburg – 19 Uhr ENDE

Attraktionen & Fahrgeschäfte (Koordination 
Joe Probst / Lausitzer Schaustellerverband)

Riesenrad (40 m) • Autoscooter • Break Dance • Kettenflieger • 
Fahrsimulator • Babyflug • Kinderkarussells • Bungee-
Trampolin • Entenangeln • Blumenpflücken • zahlreiche Spiel-, 
Schieß- und Losbuden

INFO
Aktuelle Informationen erhalten Sie unter 
www.schwedt.eu/de/oktoberfest.
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IMPRESSUM
Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in 

ausreichender Auflage  
nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
Stadt Schwedt/Oder, Die Bürgermeisterin, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder

Telefon 03332 446-305, E-Mail oe@schwedt.de, 
Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen 

wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird keine Haftung 
übernommen. Des Weiteren behält sich die Redaktion 

vor, Beiträge zu kürzen bzw. redaktionell zu bearbei-
ten. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht. Für 
die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren 
und Leserbriefen sind ausschließlich deren Verfasser 

verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 

Werftstraße 2, 10557 Berlin 
Telefon 030 28099345, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, 
Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. September 2026.
Anzeigenschluss ist am 9. September 2026.

Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 
Im Zeitraum vom 09.07.2026 bis zum 12.08.2026 wurden folgende Bekanntmachungen 
unter www.schwedt.eu/bekanntmachungen veröffentlicht:

•	31.07.2026: Allgemeinverfügung zum Verbot des Mitführens und des Konsums von alko-
holhaltigen Getränken im Bereich des Stadtparks und des Platzes der Befreiung

•	31.07.2026: Entlastung der Bürgermeisterin für den Jahresabschluss der Stadt Schwedt/
Oder für das Haushaltsjahr 2024 – Beschluss SVV/144/26

•	31.07.2026: Jahresabschluss der Stadt Schwedt/Oder zum 31.12.2024 – Beschluss 
SVV/143/26

•	31.07.2026: Entlastung für den Jahresabschluss der Gemeinde Pinnow für das Haushalts-
jahr 2024 – Beschluss GVPi/055/26

•	31.07.2026: Jahresabschluss der Gemeinde Pinnow zum 31.12.2024 – Beschluss 
GVPi/056/26

•	29.07.2026: Sitzübergang in der Stadtverordnetenversammlung
•	13.07.2026: Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der Gemeinde Pinnow

STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag 	 9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag	 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag	 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

Im Gespräch mit der Bürgermeisterin
Am 20. Oktober 2026, von 13 bis 
18 Uhr nimmt sich Bürgermeisterin 

Annekathrin Hoppe Zeit für individuelle 
Bürgergespräche. Schwedterinnen und 
Schwedter haben an diesem speziellen 
Sprechtag Gelegenheit, ihre Anliegen, 
Hinweise und Probleme direkt an die 
Bürgermeisterin in ihrem Büro im 
Rathaus (Dr.-Theodor-Neubauer-Stra-

ße 5) heranzutragen. Um lange Warte-
zeiten zu vermeiden, wird darum gebe-
ten, vorab die konkrete Uhrzeit für den 
Besuch zu vereinbaren. Das Büro der 
Bürgermeisterin, Frau Cornelia Lemke, 
Telefon 03332 446-206, E-Mail: bm@
schwedt.de, koordiniert die Terminverga-
be für diesen Sprechtag.

Stadtplanung und Vergabestelle  
nun im Rathaus
Die Leitung des Fachbereiches Stad-
tentwicklung und Bauaufsicht der 
Stadtverwaltung Schwedt/Oder ist 
mit den Abteilungen Stadtplanung 
sowie Baucontrolling und Vergabestel-
le im Juli und August ins Rathaus 
umgezogen. 
Die neuen Räume befinden sich im 
Seitenflügel des Rathauses (1. Ebene). 

Der Eingang befindet sich gegenüber 
der Karthausstraße. 
•	 Fachbereichsleiterin Frau Pozdorecz: 
Raum 1.58

•	 Abteilungsleiter Stadtplanung Herr 
Reichstein: Raum 1.63

•	 Abteilungsleiterin Baucontrolling 
und Vergabestelle Frau Pohling: 
Raum 1.60

Personalversammlung am 01.09.: Geänderte 
Sprechzeiten und mögliche Einschränkungen
Am 1. September findet die Personal-
versammlung der Stadtverwaltung 
Schwedt/Oder statt. Alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter haben das Recht, 
an dieser Versammlung teilzunehmen. 
Um allen Beschäftigten die Teilnahme 
zu ermöglichen, kommt es an diesem 
Tag zu Änderungen bei den Sprech- 
und Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung. Im Rathaus endet die reguläre 
Sprechzeit am Dienstag, dem 1. Sep-
tember daher bereits um 15 Uhr. Auch 

in den städtischen Einrichtungen und 
städtischen Kindertagesstätten kann 
es an diesem Tag zu Einschränkungen 
der regulären Öffnungs- und Betreu-
ungszeit kommen.  Wir bitten alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Eltern, 
die jeweiligen Änderungen für den 
1. September zu beachten und sich 
rechtzeitig bei der zuständigen Einrich-
tung über die an diesem Tag geltenden 
Öffnungs- beziehungsweise Betreu-
ungszeiten zu informieren.
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Alkoholverbot im Schwedter Stadtpark  
und auf dem Platz der Befreiung
ALLGEMEINVERFÜGUNG GILT

Bürgermeisterin Annekathrin 
Hoppe hat am 30.07.2026 eine Allge-

meinverfügung zum Verbot des Mitfüh-
rens und des Konsums von alkoholhalti-
gen Getränken im Bereich des 
Stadtparks und des Platzes der Befrei-
ung unterzeichnet, die am 31.07.2026 
öffentlich bekannt gemacht wurde. 

Die Allgemeinverfügung trat ab dem  

1. August 2026 verbindlich in Kraft und 
gilt zunächst bis zum 31. Oktober 2026. 
Sie ist räumlich sowie zeitlich (19 Uhr 
bis 7 Uhr des Folgetages) beschränkt. 
Zur Durchsetzung der Allgemeinverfü-
gung wurde durch die Polizeiinspektion 
verstärkte Polizeipräsenz zugesichert. 
Auch die City-Streife und der Stadtord-
nungsdienst haben ihre Kontrollen auf 

das genannte Gebiet fokussiert. Als 
weitere Maßnahme werden einige 
Bänke, die sich in unmittelbarer Nähe 
der Wohnhäuser befanden und das 
Bank-Rondell im Park, welches als 
nächtlicher Treff regelmäßig von Müll 
und Vandalismus gezeichnet war, 
zurückgebaut. 

Zum Hintergrund: 
Seit längerer Zeit leiden Anwohnerinnen 
und Anwohner unter massiver Belästi-
gung durch verschiedene Gruppen, die 
sich regelmäßig in den Abend- und 
Nachtstunden im Schwedter Stadtpark 
und auf dem Platz der Befreiung treffen. 
Wiederholt kam es zu nächtlicher 
Ruhestörung, Lärm, Beleidigungen, 
Vandalismus, Alkoholmissbrauch, zur 
Weitergabe von Alkohol an Minderjähri-
ge, Körperverletzung, Hausfriedensbruch 
und Verschmutzung des Parks und des 
Platzes der Befreiung mit Müll. Das 
Alkoholverbot zielt auf die Wiederher-
stellung von Ruhe und Ordnung im 
Stadtpark und auf dem Platz der Befrei-
ung ab.

Modernisierung der Berliner Straße
INFORMATIONEN ZUR BAUSTELLE

Seit Anfang Juli wird die Berliner 
Straße im Abschnitt von der Kreu-

zung Julian-Marchlewski-Ring, Berliner 
Allee (Höhe Sanitätshaus Fuchs) bis zur 
Vierradener Straße saniert. Die Länge 
des zu sanierenden Straßenabschnitts 
beträgt etwa 570 Meter. Mitte August 
erfolgte unter Vollsperrung der Decken
einbau. 

Bis voraussichtlich Anfang Oktober 
2026 wird die Maßnahme noch unter 
halbseitiger Sperrung andauern. Es gilt 
eine Einbahnstraßenregelung aus 
Richtung Klinikum kommend in Rich-
tung Uckermärkische Bühnen. Bitte 
fahren Sie rücksichtvoll.
Hinweis: Während der Bauzeit steht 

der Platz vor der ehemaligen Feuer
wache in der Heinersdorfer Straße als 
öffentliche Parkfläche zur Verfügung.

Bis Anfang Oktober bleibt die halbseitige 
Sperrung bestehen.
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Veranstaltungen
Spielenachmittag in der Eisschmiede
Jeden Donnerstag ist von 15 bis 17 Uhr in der Eisschmiede 
Spielenachmittag für Senioren, Seniorinnen und alle, die gerne 
in Gesellschaft spielen! Wir legen ein paar Karten- und Brett-
spiele bereit und laden euch dazu ein, eure eigenen Lieblings-
spiele mitzubringen. Gemeinsam spielen und genießen: 
Ein Stück Blechkuchen mit einer Tasse Kaffee für 5,50 €. 
Ohne Anmeldung, kommt einfach vorbei! 

Genuss am Feuer – Burger und Wedges
Noch bis Ende September jeden Freitag von 12 bis 21 Uhr.
Freut euch auf wechselnde Angebote und besondere Aktionen 
in gemütlicher Atmosphäre: vor unserem knisternden Kamin 
oder draußen bei angeheiztem Grill und Feuerschale. Die 
perfekte Gelegenheit, um die Woche entspannt ausklingen zu 
lassen. 

Weinabend in der Eisschmiede
11.09.2026, 18 bis 20 Uhr
Erlebt einen stimmungsvollen Abend in der Eisschmiede: 
Christian Soyeaux präsentiert eine feine Auswahl an Weiß-, 
Rosé- und Rotweinen, dazu ein Glas Sekt, regionale Tapas, 
Baguette mit Olivenöl: ein sinnlicher Streifzug durch Aromen 
und Genuss. 
Nur mit Anmeldung per E-Mail an: 
eisschmiede-uckermark@sozdia.de 
Preise: 45 € pro Person 

Veranstalter:
Eisschmiede Pinnow
Schmiedeweg 1
16278 Pinnow 
Telefon: 033335 300173
www.eisschmiede-uckermark.de

Vermietung gemein-
deeigener Gebäude
Ansprechpartnerin: 
Frau Susanne Stier 
(Stadtverwaltung) 
Telefon: 03332 446-558, 
E-Mail: sstier@schwedt.de

 

Bürgersprechstunde
Die Sprechstunde findet im 
Deutsch-polnischen Jugend-, Bildungs-, 
Kommunikations- und Begegnungszen-
trum Pinnow, Gutshof 3 statt, gemäß 
Sitzungsplan. Der nächste Termin  
ist am 1. September 2026, um 17:00 
Uhr. Ansprechpartnerin ist Frau Kath-
leen Werner, Telefon 03332 446-412.

Gemeindevertreter-
sitzung 
Die Gemeindevertretung tagt am 
29. September 2026, 17 Uhr.
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Firmenbesuch der Wirtschaftsförderung
FAMILIENUNTERNEHMEN INVESTIERT IN DIE ZUKUNFT

Im Rahmen eines gemeinsamen 
Unternehmensbesuchs informierten 

sich Vertreter der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Schwedt/Oder und der Investitions-
bank des Landes Brandenburg (ILB) über 
aktuelle Investitionen der Konditorei & 
Bäckerei Frank Schäpe.
Der Familienbetrieb wurde 1991 gegrün-

det. Bereits 1995 entstand am heutigen 
Standort in der Berkholzer Allee die 
moderne Backstube, die bis heute das 
Herzstück des Unternehmens bildet. 
Inzwischen beschäftigt die Bäckerei und 
Konditorei rund 45 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, betreibt mehrere Verkaufs-
standorte in Schwedt/Oder und ist mit 
ihrem Catering sowie der gastronomischen 
Betreuung an den Uckermärkischen 
Bühnen ein fester Bestandteil des regiona-
len Wirtschaftslebens.

Mit Unterstützung des Just Transition 
Fund (JTF) setzt das Unternehmen derzeit 
umfangreiche Modernisierungsmaßnah-
men um. Insgesamt werden Investitionen 
von mehr als 630.000 Euro realisiert, die 
mit rund 400.000 Euro gefördert werden.

Im Mittelpunkt stehen die Modernisie-
rung der Backstube sowie die Erneuerung 
der Kühl- und Tiefkühltechnik. Die neuen 

Anlagen verbessern die Produktionsabläu-
fe, steigern die Energieeffizienz und tragen 
vor allem dazu bei, die Beschäftigten bei 
körperlich anspruchsvollen Arbeitsabläu-
fen zu entlasten.

Ein positives Signal für den Wirtschafts-
standort Schwedt/Oder ist zudem die 
bereits geregelte Unternehmensnachfolge. 
Die nächste Generation arbeitet aktiv im 
Familienunternehmen mit und wird den 
Betrieb künftig weiterführen. Damit bleibt 

das Unternehmen auch langfristig als 
regional verwurzelter Handwerksbetrieb 
erhalten.

Der Unternehmensbesuch machte 
deutlich, wie der Just Transition Fund den 
Strukturwandel in der Region ganz konkret 
unterstützt. Zukunftsorientierte Investitio-
nen stärken die Wettbewerbsfähigkeit 
heimischer Unternehmen, sichern Arbeits-
plätze und schaffen gute Perspektiven für 
kommende Generationen.

Foto: Oliver Voigt)

TRAVIS nimmt Gestalt an
BAUFORTSCHRITT

Mit dem TRAVIS entsteht mitten  
in Schwedt ein neuer Ort für Inno

vation, Zusammenarbeit und Zukunfts-
gestaltung. Auf rund 2.000 Quadratme-
tern werden künftig moderne Büro-  
und Veranstaltungsräume, ein Ausstel-
lungsbereich sowie ein Makerspace 
entstehen.

Auf der Baustelle geht es inzwischen 
sichtbar voran: Die Erd- und Grün-
dungsarbeiten sind nahezu abgeschlos-
sen, in Kürze beginnen die Arbeiten an 
der Bodenplatte. Damit nimmt der 
Neubau Schritt für Schritt Gestalt an.

Mehr über die aktuellen Baufort-
schritte gibt es im Baustellenticker auf 

den Social-Media-Kanälen der Stadt 
Schwedt/Oder.

INFO
	Stabsstelle Wirtschaftsförderung
	 03332 446-322
@	 wirtschaft@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/wirtschaft
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Verkauf eines kommunalen Gebäudes
ORTSTEIL GRÜNOW

Die Stadt Schwedt/Oder beabsichtigt das nachfolgend 
beschriebene, kommunale Gebäude zu veräußern. Grünow 
ist seit der Eingemeindung am 19.04.2022 ein Ortsteil der 
Stadt Schwedt/Oder mit 100 Einwohnern (Stand 
31.12.2025). 
Das Verkaufsobjekt befindet sich im Ortszentrum. Das 
Grundstück ist mit einem leerstehenden Wohnhaus sowie 
einem Stallgebäude bebaut. 

Objektbeschreibung
•	 Objekt: leerstehendes Hauptgebäude und Nebenanlage
•	 Adresse: Grünower Dorfstraße 27 in 16303 Schwedt/Oder 

OT Grünow
•	 Grundstücksgröße: 1.199 m²
•	 Wohnfläche: ca. 130 m² 
•	 Baujahr: Hauptgebäude und Nebengebäude:  
um 1920 geschätzt; Carport/Unterstand: nach 1990

•	 derzeitiger Zustand: leerstehend, stark sanierungs
bedürftig

•	 Frühere Nutzungen: Wohnung und Gemeinderaum
•	 Wasseranschluss vorhanden, aber derzeit vom Netz 
getrennt (Neubeantragung durch Käufer)

•	 Schmutzwassersammelgrube entspricht nicht mehr  
den aktuellen Anforderungen 

•	 Übernahme eines Pachtvertrages 

Mindestkaufpreis
Für das Objekt liegt ein Verkehrswertgutachten  
(Stand Juni 2026) eines unabhängigen Sachverständigen vor.

Der ermittelte Verkehrswert beträgt 30.000,00 €
Der Mindestkaufpreis/Angebotspreis liegt beim o. g. Ver-
kehrswert. Angebote unterhalb des Mindestkaufpreises 
können nicht berücksichtigt werden. 
Altlasten und Denkmalschutz liegen nicht vor. Alle mit dem 
Kauf verbundenen Kosten (Notar, Grundbuch, Steuern) trägt 
der Käufer.

Besichtigung
Eine Besichtigung ist nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich.
Kontakt: Frau Kurzawa 03332 446-132 und/oder liegen-
schaften.stadt@schwedt.de
Folgende Zeiten werden angeboten:
Montag, den 07.09.2026 von 9:00-11:00 Uhr
Dienstag, den 15.09.2026 von 16:00-18:00 Uhr

Weitere Informationen zum Objekt, 
sowie der Angebotsabgabe und 
Zuschlagskriterien finden Sie unter 
www.schwedt.eu/de/11111 oder 
scannen Sie dazu einfach den 
QR-Code.

INFO
	Fachbereich 3, Stadtentwicklung und Bauaufsicht
	Frau Kurzawa
	 03332 446-132
@	 liegenschaften.stadt@schwedt.de



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 8  | 7 |

„Sagen Sie nie:  
Mir passiert das nicht!“
BÜHNENPROGRAMM  
KRIMINELLE GESCHICHTEN

Spannend, unterhaltsam und ganz 
nah am Alltag: Der Seniorenrat 

Schwedt lädt am 24. Oktober 2026 um 
18:30 Uhr zu einer besonderen Veran-
staltung ins Vereinshaus „Kosmonaut“ 
Schwedt ein.
Unter dem Motto „Sagen Sie nie: Mir 

passiert das nicht!“ präsentieren der 
rbb-Moderator Uwe Madel und der 
Präventionsexperte der Polizei Jürgen 
Schirrmeister spannende Kriminalge-
schichten aus dem wahren Leben. Mit 
viel Humor und zahlreichen praktischen 
Tipps zeigen sie, wie Betrüger und 
Kriminelle vorgehen und wie man sich 
wirksam schützen kann. Das Besondere 
an dem Programm ist die gelungene 
Verbindung von Unterhaltung und  
Information – ganz ohne erhobenen 
Zeigefinger. Der Eintritt ist frei. Getränke 
können vor Ort erworben werden. Um 
eine Anmeldung wird gebeten.
Bereits am 30. September 2026 lädt 

der Seniorenrat zum Tag des älteren 
Bürgers ins Vereinshaus „Kosmonaut“ 
Schwedt ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 14:30 Uhr und bietet den Gästen ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungs
programm. Eintrittskarten zum Preis 
von 4 Euro – inklusive Kaffee und 
Kuchen – sind während der Sprechstun-
de der Seniorenbeauftragten Frau 
Schmidt erhältlich.

Seniorenbeauftragte 
Frau Marlies Schmidt
Sprechstunde: am zweiten Dienstag im 
Monat, 14 bis 16 Uhr im Rathaus, 
Raum 2.72 und bei Bedarf.
E-Mail: seniorenbeauftragte@
schwedt.de

Das Stadtteilmanagement informiert

Wenn die Technik streikt
HILFE IM STADTTEILTREFF

Nach einem gelungenem Auftakt 
Anfang Juli bieten die „Digital 

Liberty Knights“ an vier weiteren 
Terminen ihre Unterstützung bei der 
Lösung von technischen Problemen am 
Computer, Tablet oder Smartphone an. 
Am 3. September, 1. Oktober, 5. No-

vember sowie am 3. Dezember können 
Sie Ihr defektes Gerät zwischen 18 und 
20 Uhr im Stadtteiltreff in der Felchower 
Straße 3 vorbeibringen und kostenlos 
reparieren lassen.

INFO
	Stadtteilmanagement Obere 
	 Talsandterrasse in Schwedt/Oder
	 015906403224
@	 stm.schwedt@weeberpartner.de

	FB 3: Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
	 Abteilung Stadtplanung, Frau Podrygala
	 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
	 Raum 1.65
	 03332 446-324
@	 stadtentwicklung@schwedt.de
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Tanz und Kreativität entdecken
KURSE LADEN ZUM MITMACHEN EIN

Tanzen, gestalten, ausprobieren – die 
Musik- und Kunstschule Schwedt 

bietet Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen Raum, ihre Kreativität zu 
entfalten und die Freude am Tanz zu 
entdecken. Wer sich tänzerisch oder 
gestalterisch weiterentwickeln möchte, 
findet hier qualifizierte Begleitung und 
inspirierenden Unterricht.

Mit Sandrine Battut und Valerie 
Kroener unterrichten zwei erfahrene 
Tanzpädagoginnen, die ihre Begeiste-
rung für den Tanz mit Fachwissen und 
viel Engagement weitergeben. Sandrine 
Battut ist ausgebildete Tänzerin, Choreo-
grafin und Tanzpädagogin mit internati-
onaler Ausbildung und langjähriger 
Unterrichtserfahrung. Valerie Kröner 
absolvierte ihre Tanzausbildung in 
Berlin, arbeitete viele Jahre als Choreo-
grafin und bringt ihre Erfahrungen 
heute als Tanzpädagogin in den Unter-
richt ein. Gemeinsam begleiten sie 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
dabei, Bewegung, Ausdruck und Kreati-
vität auf ganz individuelle Weise zu 
entdecken. 

Auch der Keramikkurs von Isabel 

Mogwitz lädt Erwachsene dazu ein, 
kreativ zu werden. Im 14-tägigen Rhyth-
mus entstehen dienstags von 9 bis 12 
Uhr aus Ton einzigartige Werkstücke – 
ganz gleich, ob erste Erfahrungen gesam-
melt oder vorhandene Fähigkeiten 
vertieft werden sollen. 

Anmeldungen für die Kurse sind ab 
sofort möglich. Weitere Informationen 

zu den Angeboten und Unterrichtszeiten 
finden sie auf unserer Webseite.

INFO
	Musik- und Kunstschule „Johann Abra-

ham Peter Schulz“, Berliner Straße 56
	 03332 266311
@	 musikschule.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/musikschule

Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Tag des offenen Denkmals in der Uckermark
ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG UND BUSTOUR

Der Tag des offenen Denkmals lädt 
am 13. September 2026 auch in der 

Uckermark dazu ein, interessante und 
weniger bekannte Denkmale neu zu 
entdecken. 

Der Tag des offenen Denkmals macht 
mit dem Motto „NetzWERKE: Denkmale 
& Infrastruktur“ auf die Verbindung 
zwischen Netzwerken und Infrastruktur 
aufmerksam. Denkmale dienen zum 
Beispiel aufgrund der beim Bau verwen-
deten Materialien, ihrer Nutzung, ihrer 
Lage oder ihrer historischen Konstruktio-
nen auch der Vernetzung und bestim-
men die Infrastruktur mit. Ob Brücken, 
Pflasterstraßen, Rathäuser, Bahnhöfe 
– Denkmale sind Teil unserer Infrastruk-
tur und verbinden.

Die kreisweite Eröffnungsveranstal-
tung wird in diesem Jahr im Schwedter 
Ortsteil Grünow gefeiert. Die offizielle 
Eröffnung wird um 10:00 Uhr in der 

Kirche sein. Bereits um 9:45 Uhr findet, 
ebenfalls in der Kirche, eine Andacht 
statt. Die Eröffnung wird die Landrätin 
Karina Dörk gemeinsam mit der Stadt 
Schwedt/Oder durchführen.
Neben Führungen in Kirche, Gutshaus 

und Hofanlage (Dorfstraße 28) gibt es in 
einem Vortrag auch Interessantes zu 
Kirchenuhren zu hören. Des Weiteren 
warten Aktionen wie Schaubrauen und 
Brotbacken sowie Handwerker, Blaufär-
ber und ein Schmied auf die Besucher.

Um vielen Uckermärkern eine Besich-
tigung verschiedenster Denkmale zu 
ermöglichen, haben die Kreisvolkshoch-
schule und die untere Denkmalschutzbe-
hörde auch in diesem Jahr eine Bustour 
organisiert. Diese startet in Prenzlau und 
führt zur Eröffnungsveranstaltung nach 
Grünow, wo die Teilnehmer an den 
angebotenen Aktionen teilnehmen 
können. Ein kleiner Mittagsimbiss wird 

organisiert.
Die erste Station nach der Eröffnung 

ist Criewen. Hier besteht die Möglichkeit 
einer Führung durch das Schloss und 
den Landschaftspark. Kaffee und Kuchen 
in der Gaststätte „Zur Linde“ bieten 
Gelegenheit zum Verweilen und zur 
Stärkung. Die anschließende Etappe 
führt nach Angermünde in die Stadtkir-
che St. Marien. Dort findet um 16 Uhr ein 
Benefizkonzert für die dringend restauri-
erungsbedürftige Wagnerorgel statt. Ein 
gemeinsames Konzertprogramm wird 
von der Kantorei der Ev. Gesamtkirchen-
gemeinde Angermünder Land und der 
Uckermärkischen Musik und Kunstschu-
le „Friedrich Wilhelm von Redern“ 
vorbereitet.

Für die Bustour der Kreisvolkshoch-
schule können sich Interessenten 
telefonisch unter 03984/ 2551 anmel-
den.
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Schönster Kleingarten  
der Stadt Schwedt/Oder 2026
PREISTRÄGER DES WETTBEWERBS

Mit viel Liebe zum Detail, großem 
Engagement und einem Blick für 

Natur und Nachhaltigkeit gestalten die 
Kleingärtnerinnen und Kleingärtner in 
Schwedt/Oder ihre Gärten. Um dieses 
besondere Engagement zu würdigen, 
setzen die Stadt Schwedt/Oder und der 
Kreisverband Uckermark der Garten-
freunde e. V. auch im Jahr 2026 den 
Wettbewerb „Schönster Kleingarten der 
Stadt Schwedt/Oder“ fort. Grundlage 
hierfür ist weiterhin die im September 
2021 geschlossene Fördervereinbarung. 
Ausgezeichnet werden Gärten, die durch 
ihre Gestaltung, Pflege und ihren Beitrag 
zum Natur- und Gemeinschaftsleben in 
besonderer Weise überzeugen.
Kleingärten sind weit mehr als bewirt-
schaftete Flächen. Sie leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Umwelt-, Natur- 
und Klimaschutz, fördern die biologische 
Vielfalt und schaffen wertvolle Lebens-
räume für Pflanzen und Tiere. Gleichzei-
tig sind sie Orte der Begegnung und des 
Miteinanders sowie wichtige Lern- und 
Erfahrungsräume, in denen insbesonde-

re Kinder und Jugendliche einen verant-
wortungsvollen Umgang mit der Natur 
entwickeln können.
Der Wettbewerb macht die Vielfalt und 
den besonderen Wert der Kleingartenan-
lagen in Schwedt/Oder sichtbar. Als 
bedeutender Bestandteil des städtischen 
Grüns tragen sie zur Lebensqualität bei 
und bereichern das öffentliche Leben. 
Zugleich verdeutlichen sie, mit wie viel 
Engagement, Kreativität und Sorgfalt die 
einzelnen Gartenparzellen gepflegt und 
gestaltet werden.
Die Auswahl der Preisträgerinnen und 
Preisträger erfolgte durch eine Jury. 
Grundlage der Bewertung waren festge-
legte Kriterien sowie persönliche Besich-
tigungen der eingereichten Gärten.

Die Preisträger des Wettbewerbs 
„Schönster Kleingarten der Stadt 
Schwedt/Oder – 2026“ sind:

1. Platz:
Gartenfreunde Sabine & Frank Steffan 
(2. und 3. von links im Bild)

Kleingartenverein „Rosenhain“ e. V., 
Parzelle 48/50
Preisgeld: 150 Euro

2. Platz:
Gartenfreundin Heidemarie John 
(2. von rechts im Bild)
Kleingartenverein „Odertal“ e. V., 
Parzelle 46
Preisgeld: 100 Euro

3. Platz:
Gartenfreund Danilo Rothert 
(3. von rechts im Bild)
Kleingartenverein „Talsand“ e. V., 
Parzelle 29
Preisgeld: 50 Euro

Allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
gilt ein herzlicher Glückwunsch und 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
ein besonderer Dank für ihr Engage-
ment, ihre Kreativität und ihren wertvol-
len Beitrag zum Erhalt einer vielfältigen, 
naturnahen und lebenswerten Garten-
kultur in der Stadt Schwedt/Oder.

Frau Kelch von der Stadtverwaltung Schwedt/Oder und Herr Malcherek, Vorsitzender des Kreisverbandes Uckermark der Gartenfreunde e. V. 
übergaben den Gewinnerinnen und Gewinnern ihre Preise.
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Landkulturtage in Landin
KULTUR, MUSIK UND THEATER 

Am 25. und 26. September lädt das 
Schlosstheater Landin e. V. zu den  

7. Landkulturtagen in die Kulturkirche 
Landin ein. Die Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf ein abwechs-
lungsreiches und stimmungsvolles 

Kulturprogramm freuen, das die ganze 
Vielfalt handgemachter Kunst und 
Musik zusammenbringt.
Von Theater und Kindertheater über 
Liedermacherkunst, Swing und Folk-
Rock bis hin zu weiterer handgemachter 
Musik ist für unterschiedliche Geschmä-
cker etwas dabei. Künstlerinnen und 
Künstler sowie Gäste aus Berlin, Pots-
dam, Schottland und Australien sorgen 
dabei für ein internationales und zu-
gleich vielseitiges Programm.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist 
frei, Spenden werden herzlich erbeten. 
Weitere Informationen gibt es auf 
unserer Internetseite.

Programmübersicht
25.09.2026
•	 17:00 Uhr | Schlosstheater Landin e. V. 
– „Schneewittchen – Ein Krimimär-
chen“

•	 19:00 Uhr | Friedrich & Wiesenhütter –  
Die Alltagspoeten aus Berlin

•	 21:00 Uhr | Monsieur Pompadour 
(Berlin) – Django‘s Songs

26.09.2026
Kindertheaterfest
•	 10:00 Uhr | Kitakinder Landin – Ein 

klitzekleines Programm
•	 11:00 Uhr | Puppentheater Finger-
leicht (Berlin) – „Ronja Räubertochter“

•	 12:30 Uhr | Pauken und Planeten 
(Berlin) – Kindermusik mit tanzbaren 
Beats

•	 15:00 Uhr | TheaterGeist (Berlin) –  
„Das schönste Ei der Welt“ (Figuren
theater)

•	 16:30 Uhr | Simon Kempston (SCO) –  
Einer der besten Songwriter Schott-
lands

•	 18:30 Uhr | JC & the Tree (AUS) – Folk 
Rock Duo aus Australien – Europa Tour 
2026

•	 20:30 Uhr | Hasenscheisse (Potsdam) –  
Acoustic Guitar Trash BalladenPauken und Planeten am 26.09.2026, 

12:30 Uhr beim Kindertheaterfest

Junge Mitspielerinnen und Mitspieler gesucht
THEATERSTÜCK RONJA RÄUBERTOCHTER

Das Schlosstheater Landin bereitet 
seine neue Inszenierung vor und 

sucht dafür theaterbegeisterte Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 bis 16 
Jahren. 2027 wird dann „Ronja Räuber-
tochter“ auf die Bühne kommen. 

Mitmachen können Mädchen und 
Jungen aus Landin und der näheren 
Umgebung, die Lust haben, in eine fanta-
sievolle Theaterwelt einzutauchen, 
gemeinsam Rollen zu entwickeln und 

Teil eines lebendigen Bühnenprojekts zu 
werden. Geprobt wird einmal wöchent-
lich. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich – wichtiger sind Freude am Spiel, 
Neugier und die Bereitschaft, regelmä-
ßig an den Proben teilzunehmen. 

Die bestehende Theatergruppe um-
fasst derzeit elf Kinder und wird von Roy 
und Stefanie Blacha geleitet. Gemein-
sam möchte das Ensemble die bekannte 
Geschichte von Astrid Lindgren auf die 

Bühne bringen und freut sich über neue 
Gesichter. 

Interessierte Kinder, Jugendliche und 
Eltern können sich gern per E-Mail 
melden.

INFO
	Schlosstheater Landin e. V.
	 033335 303437
@	 schlosstheater-landin@posteo.de
	 www.landkulturtage.com

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Lange Nacht der Ausbildung 
AUSBILDUNG ENTDECKEN, RAFFINERIE ERLEBEN UND MITMACHEN

Am 18. September 2026 lädt die PCK 
Raffinerie wieder zur Langen Nacht 

der Ausbildung ein. Von 16 bis 21 Uhr 
haben Schülerinnen und Schüler, Eltern 
sowie alle Interessierten die Chance, sich 
über die Ausbildungsmöglichkeiten bei 
PCK und den Verbundpartnern zu 
informieren. Besucherinnen und Besu-
cher erhalten Einblicke in die Ausbil-
dungsstätte und können bei Busrund-
fahrten auch die Raffinerie selbst näher 
kennenlernen. 

Den Auftakt um 16 Uhr bilden die 
Übergabe von Spendenschecks an 
Schulen mit Förderschwerpunkt aus der 
Region sowie die offizielle Eröffnung des 
Produktionscontainers des Start-ups 
Cyclize. 

Die Gäste erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit zahlreichen 
Aktionen und Mitmach-Angeboten. Die 

Werkfeuerwehr zeigt Teile ihres Fuhr-
parks, die Moped-AG gibt Einblicke in 

ihre Arbeit, am Technikstützpunkt 
werden Innovationen vorgestellt, die 
Oilers fordern alle Sportbegeisterte und 
auch für jüngere Gäste ist unter ande-
rem mit einer Hüpfburg gesorgt.
Neu ist die PCK-Quiz-Challenge für 

Schulen. Die Schule, die die meisten 
Schülerinnen und Schüler zur Langen 
Nacht der Ausbildung bringt und die 
meisten korrekt ausgefüllten Quizbögen 
abgibt, erhält 1.000 Euro für den 
Schulförderverein. Auch alle anderen 
Besucherinnen und Besucher können 
am Quiz teilnehmen und Preise gewin-
nen.
Für das größte Highlight sorgt „Let’s 

Ride“ ab 18:30 Uhr: die Schülerband 
untermalt die Lange Nacht mit Livemu-
sik. Für Verpflegung ist wie immer 
gesorgt.

Jüdisches Kulturschiff in Schwedt
VIELSEITIGES PROGRAMM

Die MS Goldberg ist im September 
2026 wieder unterwegs in Branden-

burg: Potsdam, Eisenhüttenstadt und 
Schwedt. Die MS Goldberg wurde 1964 
als 67 Meter langer Lastkahn gebaut und 
erhielt ihren Namen nach einem kleinen 
Ort in Mecklenburg-Vorpommern. Durch 
einen Umbau ist nun „Das Jüdische 
Kulturschiff MS Goldberg“ mit einem 
schönen Zuschauersaal und über 160 
Plätzen aus ihr geworden. Seit Mai 2022 
werden hier Theatervorstellungen, 
Lesungen, Konzerte, Talk-Runden oder 
Filmvorführungen mit dem Fokus auf 
jüdische Kultur angeboten. 
Eintritt: 10 Euro. Kinder bis 14 Jahre in 

Begleitung eines Erwachsenen haben 
freien Eintritt. Tickets sind an der Abend-
kasse erhältlich. Reservierungen sind per 

E-Mail an ms@goldberg-kulturschiff.de 
oder telefonisch unter 0155 65615590 
möglich. Gefördert mit Mitteln des 
Landes Brandenburg. 

Weitere Informationen zum Programm 
unter www.goldberg-kulturschiff.de

Programm in Schwedt:

Donnerstag, 17. September, 19:00 Uhr
»Charlottes Farben«. Musikalisch-
szenische Performance

Freitag, 18. September, 19:00 Uhr
Wasser, Wellen, Widerstand. Wie ein 
Berliner Ruderclub den Nazis trotzte

Samstag, 19. September, 19:00 Uhr
Rosenthal & Friends: »Klezmer 
meets Gospel«

Sonntag, 20. September, 16:30 Uhr
Familienkino: »Krieg der Knöpfe«

Sonntag, 20. September, 19:30 Uhr
Billy-Wilder-Retro: »Eins, Zwei, Drei«

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!
Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:
Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Neue Kurse in der Volkshochschule
SPRACHE, GESUNDHEIT, KREATIVITÄT

Die Sommerpause ist vorbei und die 
vhs Schwedt bietet zum Start in das 

Herbstsemester viele neue Kurse. Wer 
sich weiterbilden und z. B. eine Sprache 
lernen möchte, wer seine Gesundheit 
stärken, seine Kreativität entwickeln 
oder die Kompetenzen für den Beruf 
erweitern möchte, ist hier genau richtig. 

Energieparcours – kleinen Übungen, 
große Wirkung
Fühlen Sie sich manchmal wackelig auf 
den Beinen oder fehlt einfach die Ener-
gie? In unseren sanften Energie-Parcours 
aktivieren wir Körper, Koordination und 
Kopf – im Sitzen oder Stehen, ohne 
Turnerei und Druck. Wöchentlich 2 Stun-
den, damit die Übungen leicht in den 
Alltag einfließen. Ideal für alle, die 
lernen wollen, sich wacher, sicherer und 
beweglicher zu fühlen und mit einem 
Lächeln und mehr Leichtigkeit durchs 
Leben zu gehen.
ab Mittwoch, 02.09., 10:00 Uhr in der vhs

Stress lass nach – EFT & Kinesiologi-
sches Klopfen
Fühlen Sie sich oft gestresst oder ange-
spannt? In diesem Kurs lernen Sie, wie 
Sie mit sanftem Klopfen bestimmter 
Punkte Spannungen im Körper wahr-
nehmen und lösen können. Ziel des 
Klopfens ist es, wieder in die innere 
Balance zu kommen und die Handlungs-
fähigkeit zurückzugewinnen. Es geht 
nicht darum, Gefühle zu unterdrücken, 
sondern den Kontakt zu den eigenen 
Emotionen und Bedürfnissen herzustel-
len. So stärken Sie Ihre innere Ruhe, 
können bewusster reagieren und entwi-
ckeln ein praktisches Werkzeug für den 
Alltag.
Samstag, 12.09., 11:00 Uhr in der vhs

Ukrainisch kochen
Dieser Kurs macht die Teilnehmenden 
mit der reichen und aromatischen Küche 
der Ukraine bekannt. In einer freundli-
chen und kreativen Atmosphäre lernen 
Sie die Traditionen der ukrainischen 
Gastronomie kennen, arbeiten mit 
einfachen natürlichen Produkten und 
bereiten berühmte nationale Gerichte 
zu. Während des Kurses lernen die 
Teilnehmenden Schritt für Schritt, wie 
man Gerichte wie Borschtsch, Wareniki 
und Deruny sowie andere hausgemach-
te Rezepte zubereitet.
Freitag, 25.09., 16:15 Uhr in der Lehrkü-
che der Bertolt-Brecht-Schule

Vorsorgevollmacht – Selbstbestimmt 
bis ans Lebensende
Unabhängig von unserem Alter oder 
unserem Gesundheitszustand können 
wir plötzlich durch einen Unfall oder 
eine Erkrankung in eine Lage geraten, in 
der wir nicht mehr selbst über unsere 
Angelegenheiten oder über eine medizi-
nische Behandlung oder einen ärztlichen 
Eingriff entscheiden können. Mit einer 
Vorsorgevollmacht können wir für diese 
Situationen selbstbestimmt und aktiv 
vorsorgen. 
Montag, 07.09., 18:00 Uhr in der vhs

Patientenverfügung
Bin ich der Entscheidung anderer im 
Endstadion einer unumkehrbaren 
Krankheit ausgeliefert? Gibt es einen 
Weg, meiner Angst vor Verlust der 
Würde und Unabhängigkeit im Stadium 
eines unumkehrbaren Krankheitsprozes-
ses zu begegnen? Mit einer Patienten-
verfügung können wir schriftlich für 
den Fall einer Entscheidungsunfähigkeit 
im Voraus festlegen, ob und wie wir in 
bestimmten Situationen ärztlich behan-
delt werden möchten. Seit dem 
01.09.2009 ist die Patientenverfügung 
im Gesetz festgeschrieben. Wir wollen 
herausarbeiten, weshalb eine Patienten-
verfügung sinnvoll ist.
Montag, 14.09., 18:00 Uhr in der vhs

Reden, bis es knallt – Kommunikation 
zwischen Flucht und Angriff
Ich-Botschaften · Positives Formulieren · 
Reframing
Wer Streit will, gibt gute Ratschläge, 
bevor das Gegenüber fertig gesprochen 
hat, hört nur halb zu und erklärt sofort 
die eigene Sicht. Besonders wirksam sind 
Bewertungen, das Klären von Schuldfra-
gen sowie Formulierungen mit „immer“ 
und „nie“. In diesem Kurs wird sichtbar, 
warum solche kommunikativen Unarten 
Gespräche kippen lassen – und warum 
Menschen dann entweder dichtmachen 
oder in den Gegenangriff gehen. Mit 
Ich-Botschaften, positivem Formulieren 
und Reframing zeigt sich die überra-
schende Wendung: Gespräche beruhigen 
sich nicht durch bessere Argumente, 
sondern dadurch, dass Inhalte anders 
formuliert und Bedeutungen neu 
gerahmt werden.
Mittwoch, 23.09., 18:00 Uhr in der vhs

Alles dreht sich um Ton
In diesem Grundkurs werden Kenntnisse 

zum Drehen einfacher, kleiner Gefäße 
mit Hilfe einer Töpferscheibe vermittelt 
und erlernt. Spätestens bei den ersten 
eigenen Versuchen wird schnell klar, 
dass es sich beim Drehen um eine hohe 
Kunst handelt, die nicht nur Geduld, 
sondern vor allem Übung erfordert. 
Dabei sind das Zentrieren der Tonmasse 
sowie die Handstellungen von entschei-
dender Bedeutung für den Erfolg. Bitte 
beachten Sie, dass das Brennen Ihrer 
gefertigten Objekte nicht Bestandteil des 
Kurses ist. 
Donnerstag, 17.09., 18:00 Uhr in der vhs

Sie möchten lieber von zuhause 
aus an einem Kurs teilnehmen? 
Dann empfehlen wir im Septem-
ber die folgenden Online-Semi-
nare:

Geld verdienen mit Immobilien
Warum ist die vermietete Immobilie die 
Lösung der fünf Probleme, die (fast) jeder 
hat? Dieser Basis-Kurs richtet sich an 
Neueinsteiger. Sie sind interessiert, 
haben aber auch Bedenken durch zu viel 
negatives „HörenSagen“ und möchten 
mehr Informationen und Fakten. Sie 
lernen aus den Fehlern des Dozenten (31 
Jahre Praxis). Sie lernen, wie sich eine 
Immobilie rechnet und erhalten die 
„18-Risiken-Check-Liste“. Am Ende 
werden Sie wissen, ob eine vermietete 
Wohnung auch etwas für Sie ist. Dies ist 
KEIN Vortrag sondern ein interaktives 
Seminar! 
Mittwoch, 23.09., 18:45 Uhr online

Geldanlagen mit Investmentfonds und 
ETF´s für Einsteiger
ETF sind heute ein zentraler Begriff in 
der modernen Geldanlage. Hinter der 
Abkürzung Exchange Traded Funds 
stehen börsengehandelte Indexfonds, 
die einen Marktindex wie den DAX oder 
den MSCI World möglichst genau 
nachbilden. Damit gehören ETF zur 
Gruppe der Investmentfonds, unter-
scheiden sich jedoch von klassischen, 
aktiv gemanagten Fonds: Sie folgen 
einer passiven Strategie und verzichten 
auf teures aktives Management. Dieses 
Seminar eignet sich besonders für Sie, 
wenn Sie bisher wenig Berührungspunk-
te mit ETF hatten und sich in kurzer Zeit 
einen fundierten Überblick über diese 
Form der Geldanlage verschaffen möch-
ten. Schritt für Schritt lernen Sie die 

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Grundlagen kennen und verstehen, wie 
ETF im größeren Kontext der Invest-
mentfonds einzuordnen sind.
Donnerstag, 28.09., 18:00 Uhr online

Sie wollen eine neue Sprache 
lernen oder Ihre Kenntnisse 
vertiefen? Die neuen Sprachkurse 
auf verschiedenen Niveaustufen 
starten ab Anfang September:

Gebärdensprache 	 ab 31.08.
Deutsch für 
Anfänger oder 
Fortgeschrittenen 	 ab 01.09. und 15.09.
Französisch	 ab 02.09.
Englisch 	 ab 03.09.
Italienisch 	 ab 03.09.
Spanisch 	 ab 07.09.
Norwegisch 	 ab 08.09.
Polnisch 	 ab 22.09.

Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Inter-
net. Wir beraten Sie gerne!

INFO
	 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
	 Berliner Straße 52e
	 03332 23333 und 834911
@	 vhs.stadt@schwedt.de
	 www.vhs-schwedt.de

Hugenotten, Ortsteile und Musik
TAG DES OFFENEN DENKMALS

Der Tag des offenen Denkmals findet 
am Sonntag, dem 13. September 

2026 statt. Unter dem bundesweiten 
Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infra-
struktur“ öffnen zahlreiche historische 
Gebäude, Schlösser, Kirchen, Klöster und 
technische Anlagen in ganz Branden-
burg ihre Türen für Besucher. Die 
Schwedter Museen beteiligen sich und 
laden am Tag des offenen Denkmals zu 
einem kostenfreien Besuch in alle 
Häuser ein. 
Die Sonderausstellung „Seide, Spargel, 

Tabakpflanzen – Hugenottisches Erbe in 
Brandenburg“ lockt von 14 bis 17 Uhr in 
den Garten des Tabakmuseums Vierra-
den. Sie entstand in Zusammenarbeit 
mit der Berliner Hochschule für Technik 
und der Humboldt-Universität zu Berlin. 
Das Stadtmuseum Schwedt/Oder zeigt 

neben der Dauerausstellung zur Stadtge-
schichte die Sonderausstellung „Denk 
mal über Boden nach“, die die Schwedter 
Ortsteile Stendell, Jamikow und Blumen-
hagen unter die Lupe nimmt. Nach 
Erzählcafés, archäologischen Spaziergän-
gen und Zeitzeugengesprächen sind die 
vielfältigen Ortsporträts und die archäo-
logischen Leihgaben ein letztes Mal zu 
sehen. Im Oktober findet der Wechsel 
statt und die Geschichte (n) aus Kunow, 
Kummerow, Schönow und Hohenfelde 
ziehen ins Museum ein.
Im Jüdischen Museum Schwedt/Oder 

sind Marina Schmidt, Sopran und 
Nikolai Medvedev, Klavier mit dem „Das 
Tagebuch der Anne Frank“ zu Gast. „Das 
Tagebuch der Anne Frank“ (op. 60) ist 
eine Monooper in zwei Teilen für Sopran 
und Kammerorchester von dem rus-
sisch-jüdischen Komponisten Grigori 
Frid. Das Werk entstand 1968 nach dem 

gleichnamigen Buch und schildert in 
rund einer Stunde das Leben und die 
Ängste des jüdischen Mädchens Anne 
Frank im Amsterdamer Versteck. Beginn 
ist um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei! 
Wer möchte, kann sich das Synagogen-
dienerhaus, die Schwedter Mikwe und 
das Ausstellungshaus mit dem histori-
schen Synagogenfußboden ansehen. Das 
Museum ist ebenfalls von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Der angekündigte Spaziergang über 
den jüdischen Friedhof Schwedt/Oder 
muss leider entfallen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis!

INFO
	Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
	 Jüdenstraße 17
	 03332 23460
@	 museum.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtmuseum 

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

85

ANZEIGEN
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert  

20 Jahre FilmforUM Schwedt
JUBILÄUMSWOCHE ZUM GEBURTSTAG

Zum 20. Geburtstag lädt das Film
forUM zu einer besonderen Jubilä-

umswoche ein. Vom 26. Oktober bis 
1. November 2026 dürfen sich Gäste auf 
attraktive Aktionen und ausgewählte 
Veranstaltungen freuen. Als Dankeschön 
für zwei Jahrzehnte Kinotreue erhalten 
Gäste in der Jubiläumswoche 20 Prozent 
Rabatt auf alle Snacks und Getränke 
– ganz nach dem Motto: 20 Prozent für 
20 Jahre. Außerdem werden bereits am 
24. Oktober 200 Kinogutscheine im 
EDEKA-Markt in Schwedt vergeben. 
Jeder zwanzigste Kunde erhält an der 
Kasse eine Freikarte zum Jubiläum. 

Zum Start in die Jubiläumswoche 
findet am 26.10.2026 eine Geburtstags-
party mit ehemaligen Akteuren, jetzigen 
Partnern sowie Vertretern aus Wirt-
schaft, Politik und Verwaltung statt. 
Gezeigt wird auch der alte Beitrag von 
der Kinoeröffnung vor 20 Jahren – ein 
Blick auf die Anfänge des FilmforUM. 
Am 27.10.2026 wird ab 13:00 Uhr zum 

Kinderfest geladen, das gemeinsam mit 
weiteren lokalen Partnern durchgeführt 
wird. Die Kinder sind aufgerufen, in 
Kostümen ihrer Lieblingsfilmhelden zu 
erscheinen, um damit über den „Roten 

Teppich“ zu laufen und sich anschlie-
ßend fotografieren zu lassen. Verschie-
dene Mitmachaktionen sorgen für Spaß 
und gute Laune. Um 17:30 Uhr beginnt 
der Film, den das Publikum zuvor selbst 
ausgewählt hat. Vorab wird es eine 
Abstimmung geben – der Film mit den 
meisten Stimmen wird zum Ferienkino-
preis gezeigt. 
Am 28.10.2026 startet das neue 

Stadtwerke-Kinoformat „GrünStreifen“ 
bei dem pro Quartal ein Film mit Bezug 
zu Umwelt und Natur gezeigt wird. Den 
Auftakt bildet der Film „Wildes Odertal 

– Winter bis Frühling“ von Naturfilmer 
Marko Bolz. Der Film zeigt beeindrucken-
de Impressionen aus dem Nationalpark 
Unteres Odertal. Im Anschluss ist ein 
Filmgespräch geplant, das von National-
parkleiter Dirk Treichel geleitet wird. Die 
Veranstaltung wird in Kooperation mit 
dem Förderverein Nationalpark Unteres 
Odertal durchgeführt. 
Der Eintritt beträgt 3 Euro. 
Am 29.10.2026 um 15:30 Uhr steht 

„Einar Schleef – Ich habe kein Deutsch-
land gefunden“ auf dem Spielplan. Eine 
Veranstaltung in Kooperation mit den 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt und 
der Filmgalerie 451 mit anschließendem 
Filmgespräch. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. 
Am 30.10.2026 lädt das FilmforUM zur 

stimmungsvollen Horrornacht ein. 
Gezeigt werden ausgewählte Filme 
passend zu Halloween – für alle, die sich 
gern ein wenig gruseln.

INFO
	Stadtwerke Schwedt GmbH
	 Heinersdorfer Damm 55–57
	 03332 449-449
	 www.stadtwerke-schwedt.de

Dick & Doof begrüßten die Gäste vor
20 Jahren zum Start des FilmforUM.
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Ninja-Power am Oder Center Schwedt
KRAFTVOLLES SPORTEVENT

Griffkraft, Schwung und eine Portion 
Leichtigkeit: Genau diese Mischung 

brauchte es, um sich wie Tarzan durch 
den 40-Meter-Ninja-Warrior-Parcours zu 
hangeln – nach Angaben des Anbieters 
„partus“ der größte mobile Ninja-Par-
cours Deutschlands. Was im TV so 
spielerisch aussieht, zeigte sich vor dem 
Oder-Center Schwedt vom 30. Juli bis 
1. August 2026 als echte Herausforde-
rung – und als sportliches Erlebnis, das 
niemand so schnell vergisst. Drei Tage 
lang demonstrierten die Ninja-Profis, 
was diesen Sport ausmacht: Balance, 
Mut, Technik und jede Menge Energie. 
Sie gaben Tipps, erklärten Bewegungsab-
läufe und zeigten, wie selbst die an-
spruchsvollsten Hindernisse mit Übung 
und Köpfchen gemeistert werden 
können. Der Unternehmensverbund 
Stadtwerke Schwedt präsentierte dieses 
kraftvolle Event – ein sportliches High-
light, das zeigt, wie viel Power in unserer 
Region steckt.
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 Mit dabei war Ninja 
Warrior Athlet Julian Lind, 
der zu den besten Sportlern 
Deutschlands zählt. Ihn 
fasziniert besonders die 
Vielfältigkeit des Sports. 
Ninja ist japanisch und be-
deutet so viel wie „verbor-
gen“, während Warrior das 
englische Wort für „Krieger“ 
ist.



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 8  | 15 |

Lesetipps
THILO: Erst ich ein Stück, dann du – 
Theo vor, noch ein Tor! Die erfolgreiche 
Kinderbuchreihe mit bewährtem Kon-
zept für das gemeinsa-
me Lesenlernen und 
-üben 
Theo kickt für sein Le-
ben gern, doch in ei-
nem echten Fußball-
verein war er noch 
nie. Das ändert sich, 
als seine neue Klas-
senkameradin Jenny 
zum ersten Training geht und Theo ein-
fach mitkommt! Schnell wird Theo auf 
dem Platz immer mutiger und ist schon 
bald ein richtig guter Spieler. Nur mit 
seinem Mannschaftskollegen Marcel 
kommt Theo einfach nicht klar. Beim 
großen Stadtturnier muss das Team 
schließlich zusammenhalten, um den 
Pokal nach Hause zu holen. So macht ge-
meinsames Lesenlernen Spaß! 
(Geschichten & Erzählungen / I J 0)

Anja Kiel, Steffen Gumpert: Leserabe – 
Mein Freund, der Superheld
„Ich bin ein Superheld!“, sagt der Junge, 
der Lenny vom Baum herunterhilft. Aber 
seine Geschichten sind schon sehr ver-
rückt. Soll Lenny sie glauben? Wer ist Su-
perfalk wirklich – vielleicht sogar ein 
echter Freund? Die Bücher der Reihe „Le-

serabe“ sind auf die 
speziellen Anforde-
rungen von Lesean-
fängern in der Grund-
schule ausgerichtet. Es 
gibt drei Lesestufen, 
die auf die Bedürfnisse 
und Lehrpläne der je-
weiligen Klassenstufe 
zugeschnitten sind. Die Bücher der Reihe 
„Leserabe“ sind auf die speziellen Anfor-
derungen von Leseanfängern in der 
Grundschule ausgerichtet. Es gibt drei 
Lesestufen, die auf die Bedürfnisse und 
Lehrpläne der jeweiligen Klassenstufe 
zugeschnitten sind. 
(Geschichten & Erzählungen / I J 0)

Angelika Mechtel u. w.: LESEMAUS: 
Das große Buch zum Lesenlernen 
Lesen lernen in kleinen Schritten! 
Bild-Wörter-Geschich-
ten – mit Bildern lesen 
lernen. Die beliebtes-
ten Geschichten für 
Leseanfänger in einem 
Band: Vier einfache 
Geschichten für Lese-
anfänger erzählen von 
einer aufregenden 
Nacht im Zelt, vom Le-
ben auf einer Ritterburg, von einer ver-
schwundenen Henne und vom besten 

Fahrrad der Welt. Idealer Lernspaß für zu 
Hause: Kurze Texte, spannendes Sach-
wissen und knifflige Leserätsel wecken 
die Lust zum Lesen und Mitdenken. Klei-
ne Bilder ersetzen die Namenwörter. 
Enthält folgende Geschichten: Eine 
Nacht im Zelt, Kükenalarm auf dem Bau-
ernhof, Otto auf der Ritterburg, Das bes-
te Fahrrad der Welt. 
(Geschichten & Erzählungen / I J 0)

Barbara Rose: Das Meermädchen und 
der große Wunsch  
Meermädchen Nixi wünscht sich ein 
Haustier. Im Meer gibt es so viele Tiere, 
vielleicht ist da eines dabei? Ein Delfin? 
Ein Seestern? Doch 
die Suche ist gar nicht 
so leicht. Ob sich Ni-
xis Wunsch erfüllen 
wird? Lesenlernen 
ganz einfach - mit 
den Erstlesebüchern 
der Reihe Leselöwen 
für die 1. Klasse. Die 
Kinderbuch-Bestseller 
unterstützen mit vielen Extras das Text-
verständnis von Kindern ab 6 Jahren. 
Einfache, kurze Sätze in großer Fibel-
schrift unterstützen optimal den Lese-
lern-Prozess. 
(Geschichten & Erzählungen / I J 0)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Erstlesebücher in der Bibliothek
ENDLICH SCHULKIND

Die Stadtbibliothek wünscht allen 
Schulkindern einen tollen Start ins 

neue Schuljahr. Viele neugierige Schul-
anfänger werden auch in diesem Jahr 
wieder Geheimsprache der Erwachse-
nen: das Lesen kennenlernen. 

Unterstützend bietet die Stadtbiblio-
thek eine Vielzahl von Erstlesebüchern 
verschiedenster Buchreihen an, wie z. B. 
Leserabe, Lesemaus oder Leselöwen. 
Erstlesebücher sind speziell strukturierte 
Bücher, die Kindern den Einstieg in das 
selbstständige Lesen erleichtern. Sie 
zeichnen sich durch große Fibelschrift, 
kurze Sätze, viele Bilder und eine über-
sichtliche Zeilenstruktur aus, um Frust 
zu vermeiden und die Lesemotivation 
von Schulanfängern zu fördern. Diese 
Bücher nutzen extrem kurze Sätze, eine 
sehr große Schrift und oft ein Silben-

trennverfahren mit farbigen Silben. Dies 
soll das Erfassen von Wörtern erleich-
tern. 

Aber auch Bücher für das gemeinsame 
Lesen gibt es in den Regalen im Kinder-
bereich. Die Buchreihe „Erst ich ein 
Stück, dann du“ wechseln zwischen 
Abschnitten in großer Schrift für das 
Kind und Passagen in kleinerer Schrift 
für die Eltern. Gemeinsames Lesen stärkt 
die Eltern-Kind-Bindung und baut Stress 
ab.
Lesen ist die Basis für alle Schulfächer: 

Wer schlecht liest, versteht auch Textauf-
gaben in Mathematik nicht. Lesen ist das 
wichtigste Werkzeug für die Entwick-
lung eines Kindes, weil es die Grundlage 
für alle Schulformen, das spätere Berufs-
leben und die selbstständige Orientie-
rung im Alltag bildet. Nur wer gut liest, 

kann auch die digitalen Medien sicher 
nutzen.

Liebe Eltern, nutzen Sie die Möglich-
keiten für Ihre Kinder und besuchen Sie 
gemeinsam die Bibliothek: Eine Mit-
gliedschaft für Kinder bis zum vollende-
ten 18. Lebensjahr ist in der Schwedter 
Stadtbibliothek kostenfrei.

INFO
	Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
	 03332 23249
@	 bibliothek.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/stadtbibliothek auch 

auf Facebook, Instagram, YouTube
	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag, Mittwoch und Freitag 
	 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
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Pakt für Pflege

Hitzeschutz – „Altweibersommer“
INFORMATIONSREIHE TEIL 4

Haben wir die größte Hitze in diesem 
Sommer hinter uns? Diese Frage 

stellen sich viele Menschen, die bei 
hohen sommerlichen Temperaturen mit 
starken Beschwerden zu kämpfen haben. 
Sicher können wir nicht sein. Oder 
kommen jetzt im September die ange-
nehmen Spätsommertage? 
Dies wird auch „Altweibersommer“ 

genannt, wo in den frühen Morgenstun-
den bereits der Frühnebel in den Wiesen 
aufsteigt, dem dann sonnige Tage mit 
angenehmen Temperaturen folgen. 
Warum heißt es „Altweibersommer“? 
Dieser Begriff ist abgeleitet von den 
auftretenden Spinnfäden in der Luft und 
dem Wort „weiben“, aus dem Althoch-
deutschen, womit das Knüpfen der 

Spinnweben bezeichnet wurde.
Jetzt ist es wichtig sich den täglichen 

Bedingungen durch das Wetter individu-
ell anzupassen. In den kühlen Morgen-
stunden können dünne Jacken sinnvoll 
sein, bei anhaltender Sonnenstrahlung 

ist jedoch auch weiterhin an den Son-
nenschutz mittels einer geeigneten 
Creme oder Kopfbedeckung zu denken. 
Passen Sie weiterhin und immer gut auf 
sich auf und geben auch auf die Men-
schen in Ihrer Umgebung Acht.

Dies ist der letzte Beitrag zur Hitze-
schutz Reihe. Wir wünschen Ihnen alles 
Gute, bleiben Sie gesund und behalten 
sich Ihre Lebensfreude.

INFO
	Fachbereich 5, Bürgerdienste, 
	 Ordnung und Soziales
	Herr Fechner
	 03332 446-610
@	 ordnungsamt.stadt@schwedt.de
	 www.schwedt.eu/pflege-vor-ort

Projekt Refill in Schwedt
NEUE STANDORTE

Das Projekt Refill-Deutschland ist 
eine Initiative zur kostenfreien 

Nutzung von Leitungswasser. Überall, 
wo diese Aufkleber zu sehen sind, 
können Sie Ihre mitgebrachte Flasche 
kostenlos wieder befüllen lassen.

Auch in Schwedt gibt es bereits 
mehrere Partner. Neu dabei ist der 
Unternehmensverbund Stadtwerke 
Schwedt mit drei Standorten: dem 
Kundenzentrum im CKS, dem Stroam-
Camp und dem Aquarium.

Werden Sie Teil der Refill-Aktion und 
helfen Sie mit, kostenloses Trinkwasser 
zugänglich zu machen. Bei Interesse 
melden Sie sich an ordnungsamt.stadt@
schwedt.de.

Markt der sozialen Möglichkeiten
INFORMIEREN, BERATEN, ERFAHREN

Am 2. September 2026 von 10 bis 14 Uhr findet auf dem 
Platz der Befreiung der „Markt der sozialen Möglichkei-

ten“ statt. Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
die vielfältigen Angebote vor Ort kennenzulernen und 
direkt mit den Menschen und Einrichtungen ins Gespräch 
zu kommen.

Zahlreiche Unternehmen, Arztpraxen, Pflegeeinrichtun-
gen, soziale Träger, Vereine und Dienstleister präsentieren 
ihre Angebote und stehen für Fragen und persönliche 
Gespräche zur Verfügung. Besucherinnen und Besucher 

können sich informieren, sich beraten lassen und neue 
Möglichkeiten entdecken – ganz unkompliziert und direkt 
vor Ort.

Dabei richtet sich der Markt an alle, die sich über soziale, 
gesundheitliche und weitere Unterstützungsangebote 
informieren möchten. Ob für sich selbst, für Angehörige 
oder einfach aus Interesse: Der Besuch bietet die Gelegen-
heit, Ansprechpartner kennenzulernen, Fragen zu stellen 
und wertvolle Kontakte zu knüpfen.
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Tag des offenen Denkmals und Kunower Heimatabend
FEUERWEHRMSUEUM KUNOW

Zum Tag des offenen Denkmals am 
Sonntag, den 13. September 2026, 

öffnet das Uckermärkische Feuerwehr-
museum in Kunow ab 14 Uhr seine 
Türen. Groß und Klein sind herzlich 
eingeladen, die Dauer- und Sonderaus-
stellung zu entdecken. Mit dem Audio-
guide können Besucherinnen und 
Besucher dabei auf individuelle Entde-
ckungstour gehen. Für die jüngsten 
Gäste gibt es eine eigene Führung in 
kindgerechter Sprache.

Die diesjährige Sonderausstellung 
widmet sich der Geschichte der Betrieb-
lichen Feuerwehren in Schwedt – von 
Kraftverkehr über Leipa und PCK bis hin 
zum Centrum Kaufhaus. In intensiver 
Forschungsarbeit wurde dazu vielfälti-
ges historisches Material zusammenge-
tragen und für die Ausstellung aufberei-
tet. Um 15 Uhr beginnt der 7. Kunower 
Heimatabend, bei dem das Museum 
erneut spannende Einblicke in die 
Geschichte Kunows gibt. Für Kinder 

sorgen mehrere Rätselrallyes für Unter-
haltung, bei gutem Wetter lädt zudem 
eine Hüpfburg zum Toben ein.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: 

Der Schankwagen des Museums bietet 
Grillspezialitäten und kühle Getränke, 
außerdem gibt es Kaffee und Kuchen.

Das Uckermärkische Feuerwehrmuse-
um Kunow lädt alle Interessierten 
herzlich zu einem abwechslungsreichen 
Nachmittag voller Geschichte, Begeg-
nungen und Entdeckungen ein.

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unseren Kameraden. Wir danken ihnen für ihre langjährigen Dienste in der Freiwilligen 
Feuerwehr. Unser tiefes Mitgefühl gilt den Familien.

Oberlöschmeister
Joachim Krenzien

*1938 † 2026
Ortsfeuerwehr Vierraden

Brandmeister
Erhard Malinowski

*1953 † 2026
Ortsfeuerwehr Schönermark
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Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im August!Wir gratulieren

EHEJUBILÄEN

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Manfred und Karen Lichtenberg

Ehepaar Marlene und Heinz Hubrich
Ehepaar Johannes und Ursula Popp

GEBURTSTAGE

zum 95. Geburtstag
Frau Johanna Müller

zum 90. Geburtstag
Herrn Horst Knöschke

Frau Marie-Luise Schinschke
Herrn Gerhard Morgner

Herrn Armin Deutschmann
Herrn Oswald Truppner

zum 85. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz „Charly“ Koch

Frau Lilli Hentze
Herrn Gerhard Kunze

Herrn Jürgen Ex
Herrn Ingo Brockopp

Herrn Manfred Schroeder
Frau Gisela Meier
Frau Helga Kautza
Herrn Waldo Lutz
Frau Erna Beymel

Herrn Jürgen Schmidt
Herrn Manfred Zepke

Frau Karla Schultz
Herrn Manfred Hasselmann

Frau Ingrid Seehagen
Frau Elke Urban

Herrn Horst Kaiser
Frau Anneliese Schuldt

Herrn Rita Lorenz
Herrn Heinz Münchow

zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus-Alfred Schmidt

Frau Marianne Träbert
Frau Ursula Birlem

Herrn Fernando Hübner
Herrn Erwin Weippert
Herrn Harald Sichtig
Herrn Adam Bielecki

Herrn Manfred Steffen
Frau Marianne Blank
Herrn Harald Zerahn

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein.
FB 5, Bürgerdienste, Ordnung und Soziales
Frau Witte
Rathaus, Raum 3.24
  03332 446-820
@  wohnungswesen.stadt@schwedt.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE AB SEPTEMBER

Sprachen

Dzień dobry! – Polnisch für Anfänge-
rinnen und Anfänger (Niveaustufe A1)
Neugierig auf Polnisch? Jetzt einsteigen! 
Sie möchten die polnische Sprache 
kennenlernen – ganz ohne Vorkenntnis-
se? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
In unserem Einsteigerkurs erwerben Sie 
erste Grundlagen für einfache Gesprä-
che im Alltag.
montags, 07.09.2026 – 23.11.2026, 14:00 
– 16:00 Uhr 30 UE

Von Denglisch zu Englisch – erste 
Schritte (Niveaustufe A1)
Für Anfängerinnen und Anfänger ohne 
bzw. mit sehr geringen Vorkenntnissen. 
Wir lernen einfache Dialoge, damit Sie 
sich im Alltag und auf Reisen gut zu-
rechtfinden. 
14.09.2026 – 30.11.2026, 10:15 – 12:15 
Uhr, 30 UE

IT und digitale Medien 

digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu 

bearbeiten (Fotografien oder digitale 
Bilder)
Dienstag, 08.09.2026, 09:00 – 12:15 Uhr

Smart am Start mit Smartphone und 
Tablet
Für Fragen aus dem Alltag zu Smartpho-
ne und Tablet. Sie erhalten Tipps und 
Tricks vom Experten.
Dienstag, 22.09.2026, 14:00 – 15:30 Uhr, 
2 UE

Bewegung und Gesundheit  
(mit Geraldine Camelbeke)

Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga für 50plus – verbessert das 
Körpergefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt die Konzentration und 
das Gleichgewicht – Anmeldung vorab 
erwünscht
Donnerstag, 03.09.2026 – 05.11.2026, 
15:45 – 17:15 Uhr, im Tanzforum Schwedt

Stuhl-Yoga – Einführungskurs
Dieser Kurs bietet eine Einführung in 
Stuhl-Yoga und es ist eine wunderbare 
Möglichkeit nicht nur für Senioren, 

sondern auch für alle, die eine Verlet-
zung oder körperliche Einschränkung 
haben, sich körperlich mit Freude zu 
betätigen. Stuhl-Yoga ist gelenkscho-
nend, verbessert die Durchblutung und 
unterstützt eine gesunde Lebensweise. 
– Anmeldung vorab erwünscht!
Freitag, 04.09.2026 – 06.11.2026, 09:15 – 
10:45 Uhr, im Tanzforum Schwedt

Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga für 50plus – verbessert das 
Körpergefühl, kräftigt Gelenke und 
Muskeln, stärkt die Konzentration und 
das Gleichgewicht – Anmeldung vorab 
erwünscht
Freitag, 04.09.2026 – 06.11.2026, 11:00 – 
12:30 Uhr, im Tanzforum Schwedt

INFO
	Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15
	 03332 838224
@	 aka-schwedt@lebenshaelfte.de
	 www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Verlässlicher und schneller
DEUTSCHE BAHN VERBESSERT INFORMATIONEN FÜR REISENDE

Mit	dem	Sofort	programm	„Bessere	
Kundenkommunika	tion“	sorgt	die	

DB	jetzt	für	schnelle	und	gezielte	Verbes-
serungen in der Reisendeninformation 
und	investiert	bis	Ende	2027	rund	
50 Millionen	Euro	zusätzlich.	Denn	
gerade in betrieblich angespannten 
Zeiten spielt diese eine zentrale Rolle. 
Wenn der Verkehr nicht läuft wie 
erwartet, brauchen Fahrgäste rasch 
individuelle Auskünfte sowie Fahralter-
nativen.

Helfen soll dabei der Einsatz moderner 
Technologien, insbesondere künstlicher 
Intelligenz (KI). Dies soll sowohl die 
Abläufe in den Leit stellen verbessern 
als auch die Informationen über 
verschiedene Kanäle schneller zu den 
Kund:innen	bringen.	Neben	der	App	
DB Navigator	entsteht	die	DB	Info	App,	
die die von Bahnhöfen bekannte 
DB-Information in den digitalen Raum 
erweitert.

Die KI-basierte virtuelle Assistenz 
Kiana hilft Reisenden präzise und rund 
um	die	Uhr	in	über	100 Sprachen.	Sie	
steht	aktuell	eingeloggten	Nutzer:innen	
auf bahn.de zur Verfügung, zum Ende 
des Jahres sollen dann alle Reisenden 

auf bahn.de	und	im	DB	Navigator	
darauf zugreifen können. 

Auch vor Ort wird die Information 
verbessert:	7.000	neue	Anzeiger	an	
kleinen, mittleren und großen Bahnhö-
fen bieten Reisenden bessere Lesbarkeit 
und mehr Platz für wichtige Informa-
tionen. An großen Bahnhöfen zeigen die 
Displays auch Klasse, Wagenreihung, 
Folgezüge und Serviceeinrichtungen an. 
Kleine Stationen bekommen moderne 
Anzeiger	–	inklusive	Druckknopf	zum	
Vorlesen und einem Monitor für Bau-
informationen. bahn.de/service

Foto: DB AG / Dominic Dupont

Um die Sicher-
heit für ihre 

Mitarbeitenden 
und Reisenden zu 
verbessern, 
verbietet die Deut-
sche Bahn (DB) 
das Trinken von 
Alkohol an all 
ihren Bahnhöfen. 
Die neue Regel gilt 
bundesweit und 
wird bis zum 
15. Oktober	2026	
schrittweise an 
5.400	Bahnhöfen	
umgesetzt.	„Wir	greifen	durch:	Wir	
verbannen das Alkoholtrinken aus 
unseren	Bahnhöfen“,	so	DB-Chefi	n	
Evelyn	Palla.	„Zu	oft	mussten	wir	fest-
stellen, dass dort, wo zu viel Alkohol 

fl	ießt,	auch	die	Gewalt	zunimmt.“	Die	
Gastronomie bleibt von dem Verbot 
ausgenommen. Und es ist weiterhin 
erlaubt, Alkohol verschlossen im Gepäck 
oder aus Einkäufen mitzuführen.

Alkoholkonsumverbot 
SCHRITTWEISE AN ALLEN BAHNHÖFEN BUNDESWEIT

Foto: Deutsche Bahn AG / Stefan Wildhirt

Mehr News vom #VBB:
Website: vbb.de
Instagram: @verkehrsverbund_bb 
Facebook: @vbbapp
LinkedIn/Xing: VBB
Digitales Magazin: impuls.vbb.de

VGP übernimmt 
in der Prignitz

Die Verkehrsgesellschaft Prignitz 
mbH (VGP) übernimmt den 

Linienverkehr im Landkreis Prignitz 
und wird damit neues Verkehrs-
unternehmen im Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB).
Mit	der	Neuaufstellung	endet	der	

Betrieb durch die bisherige ARGE 
Prignitzbus. Zukünftig wird der 
Busverkehr wieder unter dem Dach 
der kommunalen Gesellschaft 
organisiert.

Für	die	Fahrgäste	bleibt	jedoch	
vieles beim Alten. Die Busver-
bindungen in der Prignitz bleiben 
erhalten, der VBB-Tarif gilt weiter-
hin unverändert. Am sichtbarsten 
wird der Wechsel durch die neuen 
Busse sein, die künftig in der Region 
unterwegs sein werden.

Alle Fahrplandaten der Verkehrs-
gesellschaft Prignitz sind bereits 
in der VBB-Fahrinfo enthalten. 
Verbindungen können somit wie 
gewohnt über die VBB-App oder die 
vbb.de/fahrinfo abgerufen 
werden.

Foto: VBB



| 20 |  STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 8

01.09. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Liebe machen 
Musical für Menschen ab 13 Jahren 
 Uckermärkische Bühnen

02.09. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
„Jeder Mensch ist ein Tänzer“ 
Claudia Benkert über sächsische Tanzpä-
dagogen
 Vereinshaus „Kosmonaut“ 
10:00–14:00 Uhr | Markt der sozialen 
Möglichkeiten
 Platz der Befreiung
10:30 Uhr | Liebe machen 
 Uckermärkische Bühnen

04.09. | FREITAG

18:00 Uhr | Tatort Bibel 
 „Krimikirche“ Flemsdorf | Reservie-
rung: foerderverein@flemsdorf.de oder 
 0170 4636898 

05.09. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Flemsdorfer 
Wald“, SSV PCK 90 e. V.
14 km | Treff: Parkplatz Uckermärkische 
Bühnen | www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Uckermärkische Klangrede 
III: Musikalische Landschaftspoesie 
Konzert und Lesung
 Dorfkirche Passow | 
www.evangelisch-schwedt.de
18:00 Uhr | Kinoabend im Passower 
Park „Honig im Kopf“
 www.passower-dorfverein.de
18:00 Uhr | Russischer Abend 
 Coinneal Kulturpalast Passow
20:00 Uhr | Konzert: Schiller – Sommer-
klang 2026 
 Odertalbühne | Uckermärkische 
Bühnen

05. – 06.09.

Deutsche Meisterschaft im Turnier-
hundesport 
 Bürger- und Sportpark Külzviertel

06.09. | SONNTAG

10:00–15:30 Uhr | Wohnbauten-Früh-
schoppen mit Blasmusik 
 Bollwerk 
18:00 Uhr | Forced To Mode – The 
Devotional Tribute To Depeche Mode 
 Odertalbühne | Uckermärkische 
Bühnen

08.09. | DIENSTAG

08:00–12:00 Uhr | Kinderolympiade 
„Wieselflink & Bärenstark“
 Bürger- und Sportpark Külzviertel

09.09. | MITTWOCH

09:00–11:00 Uhr | Frühstück gegen das 
Alleinsein 
 MehrGenerationenHaus | mit Voran-
meldung  03332 835040
10:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
Inszenierungseinführung 
durch den Dramaturgen Benjamin Zock
 Vereinshaus „Kosmonaut“

10.–11.09.

sam – Die Schwedter Studien- und 
Ausbildungsmesse | 
 Uckermärkische Bühnen

10.09. | DONNERSTAG

09:25 Uhr | Wanderung „Die Pflaumen 
sind reif“,  SSV PCK 90 e. V.
6 km | Treff: ZOB Bus 468 | Anmeldung 
bis 08.09.  0176 60883643
17:00 Uhr | Klangschalen-Meditation
 Salzgrotte Uckermark

12.09. | SAMSTAG

05:30 Uhr | RangerTour: Hirschbrunft 
im Morgengrauen
 Treff: Parkplatz am Hang, Stützkow | 
Anmeldung bis 10.09.  03332 267711 | 
www.naturschutzfonds.de
10:00–16:00 Uhr | Familienfest im CKS 
„Gemeinsam gegen den Krebs“
10:00–16:00 Uhr | Trödelmarkt
 Speicher Criewen | www.criewen.de
11:00–16:00 Uhr | Siebdruck-Workshop 
mit Pflanzen auf Leinen
 Atelier BLAUSIEB Criewen | 
www.blausieb.com | 
Weiterer Termin: 25.09.
14:00–17:00 Uhr | Führung im Vereins
heim „Neue Mühle“
 Blumenhagen

13.09. | SONNTAG

05:30 Uhr | RangerTour: Hirschbrunft 
im Morgengrauen
 Treff: Parkplatz am Hang, Stützkow | 
Anmeldung bis 10.09.  03332 267711 | 
www.naturschutzfonds.de
Tag des offenen Denkmals
10:00 Uhr: kreisweite Eröffnung in der 
Kirche Grünow | 10:00–17:00 Uhr: 
Dorfkirche Stendell | 12:00–16:00 Uhr: 

Gutshaus Grünow und Kirche | 
14:00–17:00 Uhr: Tabakmuseum Vierra-
den, Stadtmuseum und Jüdisches 
Museum | 14:00–18:00 Uhr: Feuerwehr-
museum Kunow und Heimatabend
11:00–16:00 Uhr | Herbst-Flohmarkt 
 Fabrik Vierraden
15:00 Uhr | Monooper: Das Tagebuch 
der Anne Frank
 Jüdisches Museum
15:00 Uhr | Chorkonzert
 Kirche Felchow

14.09. | MONTAG

14:00 Uhr | Exkursion: Durch die 
Wälder, durch die Auen
 Treff: Schloss Criewen | Anmeldung: 
d.lindemann@nationalpark-unteres-
odertal.de oder  03332 219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de
18:00 Uhr | Montagskonzert im Ber-
lischky-Pavillon
Robert Gromotka und Jonas Hain
 Karten an der ubs-Theaterkasse

16.09. | MITTWOCH

14:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
Ausstellungsbesuch „Zachor! Namen 
leuchtet!“
 evangelische Kirche

17. – 20.09.

Jüdische Kulturschiff MS Goldberg
 Bollwerk | 
www.goldberg-kulturschiff.de

17.09. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Spatzenkino
 FilmforUM

18.09. | FREITAG

16:00–21:00 Uhr | Lange Nacht der 
Ausbildung im PCK
19:30 Uhr | Guitar Celebration – Friday 
Night in Schwedt 
 Uckermärkische Bühnen

19.09. | SAMSTAG

05:30 Uhr | RangerTour: Hirschbrunft 
im Morgengrauen
 Treff: Parkplatz am Hang, Stützkow | 
Anmeldung bis 10.09.  03332 267711 | 
www.naturschutzfonds.de
12:00–22:00 Uhr | 18. historisches 
Gefecht bei Landin
Biwak aus den Zeiten der Napoleoni-
schen Befreiungskriege zwischen 1813 

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM SEPTEMBER
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und 1815 und Gefechtsnachstellung mit 
Kavallerie, Infanterie und Artillerie
 Schlosspark Hohenlandin
13:00 Uhr | Wanderung zum Café Beata 
beim „Tal der Liebe“
 Treff: Parkplatz an der Grenzbrücke | 
Anmeldung bis 20.08.  03332 835806 
(AB) oder kontakt@fame-schwedt.de
17:00 Uhr | RangerTour: Röhren hören 
– Auf Großwildpirsch
 Treff: Parkplatz am Hang, Stützkow | 
Anmeldung bis 14.09.  03332 267711  

20.09. | SONNTAG

15:00 Uhr | Die kleine Hexe
 Uckermärkische Bühnen
17:00 Uhr | Uckeroper „Faust“ 
 Uckermärkische Bühnen
17:00 Uhr | Orchesterkonzert mit dem 
Preußischen Kammerorchester
 evangelische Kirche 

22.09. | DIENSTAG

17:00 Uhr | Klangschalen-Meditation
 Salzgrotte Uckermark

23.09. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Kulturverein Die Brücke: 
„Romeo und Julia“ 
 Uckermärkische Bühnen
15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee 
 Uckermärkische Bühnen

24.09. | DONNERSTAG

14:00 Uhr | Weite Wiesen, wilder 
Wald – Wanderung über den Wildnis-
Erlebnispfad zur Wisentweide
 Treff: Schloss Criewen | Anmeldung: 
d.lindemann@nationalpark-unteres-
odertal.de oder  03332 219822

25.–26.09.

7. Landkulturtage Landin
 Kulturkirche Landin | 
www.landkulturtage.com

25.–27.09.

Schwedter Oktoberfest
Volksfest mit Schaustellern, Gastrono-
mie, Bühnenprogramm und Kinder
attraktionen
 Alter Markt, Europäischer 
Hugenottenpark

25.09. | FREITAG

19:30 Uhr | Horst Evers – So gesehen 

natürlich lustig 
 Uckermärkische Bühnen

26.09. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung um den Wol
letzsee, SSV PCK 90 e. V. (18 km)
Treff: Parkplatz Uckermärkische Bühnen 
10:00 Uhr | 1. Passower Kartoffeltag 
mit Oldtimer-Treffen
 Ortsausgang Richtung Grünow |
www.passower-dorfverein.de

27.09. | SONNTAG

11:00–16:00 Uhr | Führung über das 
Gelände des ehemaligen Militärge-
fängnisses
18:00 Uhr | Berliner Vocaphoniker: 
Berlin – New York und zurück 
 Uckermärkische Bühnen

30.09. | MITTWOCH

11:00 Uhr | Kulturverein Die Brücke 
Historikerin Dr. Inge Pardon stellt die 
Biografie des sowjetischen Kulturoffi-
ziers Sergei Tulpanow vor.
 Vereinshaus „Kosmonaut“
17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand  
 MehrGenerationenHaus | Anmeldung 
21.–25.09. |  0174 3611077 oder 
schwedt@ueberdentellerrand.org

Ausstellungen
Pleinairausstellung „STROM­
LINIEN“
bis 03.09.2026
SOOKI und befreundete korea­
nische Künstlerinnen und Künst­
ler stellen aus 
26.09. bis 05.11.2026 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de
Zeichenwettbewerb FLOW
bis 07.09.2026
 Uckermärkische Bühnen 
In Echt? – Virtuelle Begegnung mit 
NS-Zeitzeug:innen
bis 04.10.2026
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum
Cartoonist Egon: Alte Schwedter 
Originale
bis 11.09.2026
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv
Theatergeschichten
bis 30.09.2026
 Oder-Center, eine Ausstellung des 
Stadtarchiv

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Kulturverein Die Brücke e. V. 
kulturverein-bruecke-schwedt.de,  
jeden Mittwoch: Vorträge, Exkursionen, 
Ausstellungsbesuche, Diskussionen über 
Kunst, Literatur, Musik

Netzwerk Gesunde Kinder  
www.netzwerk-gesunde-kinder.de/ 
uckermark-ost, Lindenallee 62A,  
 03331 296978-166 |  
E-Mail: ngk-ost@abw-ang.de 
Treffs, Kurse, Kleider-Tausch-Börse

Stadtteiltreff Felchower Straße 
www.schwedt.eu/de/190666 
Felchower Straße 3,  015906403224 
E-Mail: stm.schwedt@weeberpartner.de 
Treffs | Trauercafé 1 × im Monat

Evangelische Christusgemeinde  
ecg-schwedt.de,  581689 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde 
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Gottesdienste, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde 
www.schwedt-katholisch.de,  22091 
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Neuer Friedhof 2,  22383  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH) 
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Offener Treff: Mo. 9–13, 16–17 Uhr,  
Di.–Do. 9–17 Uhr, Fr. 9–13 Uhr 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
Kastanienallee 29,  8334070 |  
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de | Mo.–Do. 9–12,
14–17 Uhr, Fr. 9–15 Uhr | Offener Treff für
Seniorinnen und Senioren. Beratung und
Begegnung, Bewegung und Gedächtnis- 
übungen,kreatives Gestalten, Spielen,
Vorträge und Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein e. V.  
www.awo-schwedt.de | AWO- 
Begegnungsstätte Auguststraße 2b, 
 520656, treff-auguststrasse@awo-
schwedt.de | AWO-Begegnungsstätte 
Bertolt-Brecht-Platz 1,  834709, 
treff-brechtplatz@awo-schwedt.de
Pflege- und Demenzberatung  
pflegeberatung@awo-schwedt.de
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Gutes Karma fährt mit
WIE KLEINE GESTEN DIE BAHNFAHRT FÜR ALLE ENTSPANNTER MACHEN

Jeden Tag teilen wir uns den 
Platz im Zug mit tausenden 

anderen Menschen. Klar, dass 
da ganz unterschiedliche 
Bedürfnisse aufeinandertreff en. 
Damit die Fahrt durch Berlin 
und Brandenburg für alle 
Beteiligten entspannt bleibt, 
braucht es gar keine strengen 
Regeln – sondern einfach ein 
bisschen gegenseitige Rück-
sichtnahme. Unter dem Motto 
„Unterwegs mit Respekt“ zeigt 
DB Regio Nordost, wie ein gutes 
Miteinander auf Schienen ganz 
leicht bei jedem selbst anfängt.

Leise telefonieren 
und Musik hören

Ob die neueste 
Playlist, ein Video 
oder das Telefonat 
mit	den	Liebsten:	
Smartphone, Tablet 
und Co sind unter-
wegs ein willkom-
mener Zeitvertreib. 
Allerdings möchte 
niemand im Abteil 
die privaten Ge-
sprächsdetails oder Beats vom 
Nachbarsitz	mithören.	Wer	
unterwegs seine Kopfh  örer 
nutzt und beim Telefonieren die 
eigene Stimme etwas drosselt, 
sorgt ganz unkompliziert für 
eine ruhige Atmosphäre im 
Wagen.	Das	schont	die	Nerven	
der Mitreisenden und macht 
die Fahrt für alle angenehmer.

Das Gepäck 
richtig verstauen

Nach	einem	langen	Arbeitstag	ist	ein	
freier Sitzplatz Gold wert. Im vollen 
Berufsverkehr	blockieren	jedoch	Ruck-
säcke, Einkaufstüten oder Jacken oft 
wertvollen	Raum	auf	den	Nachbarsitzen.	
Taschen und Jacken brauchen keinen 
eigenen	Sitzplatz	–	sie	sind	unter	dem	
Sitz oder in den oberen Gepäckablagen 
bestens aufgehoben. So bleibt mehr Platz 
für alle Reisenden und die Sitzplatzsuche 
verläuft deutlich entspannter.

Sitzplätze von sich aus 
freigeben

Manche Fahrgäste sind im Zug ganz 
besonders auf einen Sitzplatz angewie-
sen. Deshalb gilt im Sinne eines fairen 
Miteinanders:	Wer	kann,	bietet	den	
eigenen Platz für Schwangere, ältere 
Menschen, mobilitätseingeschränkte 
Personen oder Fahrgäste mit kleinen 
Kindern	gerne	von	sich	aus	an	–	als	
Zeichen für echte Rücksichtnahme auf 
Schienen.

Rücksicht auf Kinderwagen 
und Rollstuhlfahrende nehmen

Der Mehrzweckbereich im Zug ist 
ein flexibler Allrounder für alle, die 
etwas mehr Platz brauchen. Wenn 
Familien mit einem Kinderwagen oder 
Reisende im Rollstuhl zusteigen, kann 
es im Abteil schon mal eng werden. 
Hier hilft oft schon ein aufmerksamer 
Blickwechsel:	Ein	kurzes,	freundliches	
Zurseiterücken schafft ohne großen 
Aufwand den nötigen Raum und 
macht das Ein- und Aussteigen 
für alle Beteiligten ein großes Stück 
leichter.

Den eigenen Müll 
richtig entsorgen

In einem sauberen Zug reist es sich 
deutlich angenehmer. Es sollte daher 
eine Selbstverständlichkeit sein, leere 
Flaschen, Kaff ee becher oder Snackver-
packungen am Ende der Fahrt nicht 
einfach am Platz liegen zu lassen. Alles, 
was nach der Reise übrigbleibt, gehört in 
die Abfalleimer im Wagen oder an den 
Bahn steigen. Es ist nur ein kleiner 
Handgriff , allerdings mit großer Wir-
kung:	So	kommen	alle	Fahrgäste	in	den	
Genuss einer sauberen Umgebung.

Danke fürs Mitdenken.

Foto: shutterstock / frantic00

Foto: AdobeStock / franz12

Foto: DB AG

Foto: DB AG / Oliver Lang

Weitere Infos und Tipps 
für ein faires Miteinander unter 
bahn.de/respekt
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Bekanntmachung 
Öffentliche Zustellung

Der Bescheid der Unteren Bauaufsichtsbehörde der Stadt Schwedt/Oder:

Baugenehmigung für das Vorhaben „Errichtung einer Freifl ächen-Photovol-
taikanlage inklusive Nebenanlagen auf ca. 71,4 Hektar im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Solarpark Stendell“  AZ: 00197-25-36 vom 29.07.2026

des Antragstellers: KSD 36 UG (haftungsbeschränkt)
 c/o Kronos Solar Projects GmbH 
 Herr Stefan Woyde
 Widenmayerstraße 16 
 80538 München

Bebauungsplan:       Solarpark Stendell
Grundstück:          Grundstück Stadt Schwedt/Oder, Außenbereich 
Gemarkung:       Stendell, Flur 4: Flurstücke: 30, 31, 32 (tlw.), 36, 37, 38, 39, 

40, 41, 42, 43, 44, 45, 41 (tlw.), 42 (tlw.), 43 (tlw.),47, 49, 50, 
51, 52, 53, 54, 57, 70, 72 und 73; Flur 5: Flurstücke, 100 (tlw.), 
105 (tlw.), 108 (tlw.), 109 (tlw.), 110 (tlw.), 111 (tlw.), 112, 114/1, 
und 114/2;  

 Flur 7: Flurstücke: 74, 75, 78 und 79

wird auf dem Wege der öffentlichen Zustellung gemäß §§ 1 und 10 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes (VwZG) i. V. m. § 1 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Brandenburg (BbgVwZG) zugestellt. 

Der Bescheid kann bei der Stadt Schwedt/Oder, Untere Bauaufsichtsbehörde, 
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24, Zimmer 1.08, 16303 Schwedt/Oder, eingese-
hen werden.

Sprechzeiten:       Dienstag von 09.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr
                           Donnerstag von 09.00–12.00 und 13.00–15.00 Uhr
 Freitag von 09.00–12.00 Uhr

Der Bescheid gilt nach Ablauf von zwei Wochen – gerechnet vom Tage der Veröf-
fentlichung im Stadtjournal der Stadt Schwedt/Oder – als zugestellt (§ 10 Abs. 2 
S. 6 VwZG).

Es wird darauf hingewiesen, dass mit dieser Zustellfi ktion die Widerspruchsfrist 
gem. § 80 Abs. l VwGO in Gang gesetzt wird.

München, den 05.08.2026

gez. Stefan Woyde

Achtung: Waldbrandgefahr! 
Während der Waldbrandsaison, welche in Deutschland in der 
Regel von März bis Oktober andauert, sollte alles unterlassen 
werden, was zu einem Brand im Wald und in der Feld�lur führen 
könnte. Der kleinste Funke kann eine Katastrophe auslösen. 
Menschliches Handeln verursacht mehr als 90 Prozent aller 
Waldbrände mit bis zu 99 Prozent der Waldbrandschad�lächen. 

Die gebotenen Vorsichtsmaßnahmen sind unbedingt einzuhalten. 
Ordnungswidrigkeiten können gemäß Waldgesetz (Vorschrift § 23) mit 
einer Geldbuße bis zu 20.000 Euro geahndet werden.

 Rauchen im Wald und in der Feldfl ur unterlassen!

 Im und am Wald (Mindestabstand 50 m) kein Feuer entzünden!

 Keine glimmenden Zigaretten aus dem (fahrenden) Auto werfen!

 Melden Sie bitte einen bemerkten Brand unverzüglich der 
Feuerwehr (Notruf 112) oder der Polizei (Notruf 110).

Die aktuelle Waldbrandgefahrenstufe wird vom Deutschen 
Wetterdienst ermittelt: www.dwd.de
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•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de


